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Land auf fremdem Boden.
Die Erben des schweizerischen Auswanderers,

General Suter, belangen die
Vereinigten Staaten um den Grundbesitz
Kaliforniens und der Stadt San Francisco. Ihr
Recht stützt sich auf den Schiedsspruch des
kalifornischen Gerichtes vom 15. März 1855,
das den Anspruch Johann August Suters
auf das Land anerkennt. Suter hatte als
Pionier Kalifornien besiedelt und eine
Konzession erworben. Er nannte die Kolonie
«Neu-Helvetien». Nach den Goldfunden in
Kalifornien wurde sein Land von Abenteurern

überschwemmt. Die Spitzhacke wütete
in den blühenden Feldern und der Besitz
Suter's glich bald wieder der Wüste, als die
er sein Besitztum seinerzeit angetreten. Mit
Verebben des Goldrausches Hessen sich die
Einwanderer auf Suters Boden nieder, ohne
Rücksicht auf die Ansprüche, die er
geltend machte. Suter verklagte darauf 17,221
Farmer auf Räumung des Besitzes. Von der
Union forderte er ferner 25 Millionen Dollar
Schadenersatz für zerstörtes Gut und seinen
Anteil am Golde. Er gewann den Prozess,
die Regierung in Washington zögerte jedoch
mit der Bestätigung des Urteils und schob
es immer wieder hinaus. Suter starb in
grösstem Elend und auch seine drei Söhne
nahmen ein tragisches Ende. Nunmehr
haben sich die rechtlichen Erben des
General Suter zusammengeschlossen und den
Prozess auf's Neue angestrengt. Es geht um
Milliarden. Einzigartig an diesem Prozess ist
wohl der Umstand, dass ein ganzes Land
angeklagt wird, auf fremdem Boden zu
stehen. Die zahlreiche Literatur über Ge-
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neral Suter gewinnt durch den Prozess
aktuelles Interesse. Zur knappen Orientierung
empfehlen wir die ausgezeichnete Novelle
von Stefan Zweig.

Ironie des Schicksals.
Das Schlimmste, was einer Bauinspektion

passieren kann, ist kürzlich der Bauinspektion
in Warschau passiert. Sie, die darüber

zu wachen hat, dass die Gebäude vor-
schriftsgemäss gebaut und in vorschrifts-
mässigem Zustand gehalten werden, musste
über Nacht die furchtbarste aller Blamagen
erleben in jener Nacht begab es sich
nämlich, dass ein Haus in der Hauptstrasse
Warschaus plötzlich einstürzte; daran
wäre nun weiter nichts Besonderes, wenn
nicht das Besondere daran wäre, dass jenes
ehrwürdige Gebäude der Sitz der Städtischen

Bauinspektion gewesen war!

Kein-Kinder-System.
Nicht vom «Klein-Kinder-System », wie

der Leser auf den ersten Blick lesen mag,
sondern vom «Kein-Kinder-System» ist hier
die Rede. Die deutsche Statistik stellt nämlich

fest, dass Deutschland im Jahr 1929

weniger Geburten aufwies, als im Jahr 1848,
obwohl sich die Bevölkerung inzwischen
verdoppelt hat. In Deutschland ist das

Zwei-Kinder-System demnach bereits ein
überwundener Standpunkt und das frühere
«Klein-Kinder-System» scheint endgültig dem
«Kein-Kinder-System» zu weichen.
Kein Wunder, wenn da die Störche
aussterben.

Polen.
Der Mandatsgewinn Pilsudskis wird um so

grösser, je östlicher der Wahlbezirk liegt,
das heisst, je mehr Analphabeten der
einzelne Bezirk zählt.

Mittelalter.
Die berühmte Eiserne Jungfrau von Nürnberg,

jenes grausame Folterinstrument aus
dem dunkelsten Mittelalter, hat sich
nunmehr als die kluge Erfindung eines Nürn-
berger-Antiquars herausgestellt. Sie wurde
im Jahre 1867 in Auftrag gegeben, dann auf
Antike geräuchert und patiniert, worauf sie

unentwegt ihren Siegeszug durch die Welt
antrat. Selten hat eine Jungfrau einen
so schlechten Ruf gehabt wie diese,
obschon wohl selten eine Jungfrau unschuldiger

war als sie. Man ersieht daraus,
dass es nichts ist mit dem Wort; Etwas wird
schon dran sein! Nichts war dran.
Alles Trug. Sogar der Jahrgang war er-

Ich könnte mir die
Haare ausreissen
weil ich meine Ei nährung veinachlässigt
habel Was hat man vom Leben, wenn
man es nicht geniessen kann?
Appetitlosigkeit, schlechte Verdauung verbittern

das Dasein. Raiionelle Ernährung
ist wichtig im Zeilaller der Rationalisierung,

heute hat man die guten, vege-
tabilen Nuxoprodukte, die ideale
Kraftnahrung 1 Nussa- Speiseleft aufs Brot
und zum Dunsten, Nussella zum Kochen,
ßraten und tiacken.

Nuxo-Werk J.Kläsi, Rapperswilst.c.

logen, obwohl es überraschen muss, dass
sich eine Jungfrau für älter ausgibt als sie
es ist.

Italien.
Die Gehälter wurden um 10 40 Prozent

gekürzt.

Argentinien.
Durch den Umsturz durch General Uri-

buru wurden folgende Zahlen zu Tage
gefördert: Der frühere Präsident Irigoyen hat
in 7 Monaten seinem Bankkonto 880,000
Pesos zugeführt. Der Aussenminister Ayhan-
arte erwarb in 23 Monaten für 7 Millionen
Pesos Güter und Grundstücke dies bei
einem Monatsgehalt von 3000 Pesos.
Kunststück!

Schiedsgericht der Heilsarmee.
Die Heilsarmee hat ein Schiedsgericht

eingeführt, das die Streitigkeiten zwischen dem
General und den Unterführern schlichten
soll. So etwas sollte bei einer Heils-
Armee eigentlich nicht in Frage kommen.
Gescheiter wär's, ihre Führer würden mit
dem guten Beispiel vorangehen. All-Heil!
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Lsnä auî îremâem Loäen.
Oie Lrben cles scbweizeriscben ^uswsn-

äersrs, Lenersl 8uter, bslsngen àie Ver-
einigten 8tssten um cien Lrunäbesitz Ksli-
korniens unci cier 8tsät 8sn Francisco. Ibr
Lecbt stützt sicb suk cien 8cbieässprucb àes
kslikorniscben Lericbtes vorn lZ. Nsrz 1855.
clss clen ^nspruck loksnn August 8uters
suk clss Lsncl anerkennt. 8uter listte sis
Lionier Kslikornien besieäelt unci eine Kon-
Zession erworben. Lr nsnnte clie Kolonie
«I^eu-llslvetisn». I^scli clen Loläkunäsn in
Kslikornien wurcle sein Lsnä von ^benteu-
rern überscbwsmmt. Oie 8x>itzbscke wütete
in clen blübenäen Leläern uncl cler Besitz
8utsr's glicb bslä wiecler cler Vl/üste, sis clie

er sein Lesitztum seinerzeit sngetretsn. Nit
Verebben cles Lolclrsuscries liessen sicb clie
Linwsnäerer suk 8utsrs Loäen niecler. obne
Lücksicbt suk clie ^.nsprücbe, clie er gel-
tenci inscrite. 8uter verklagte clsrsuk 17,221
Lsrmer suk Lsumung cles Lesitzes. Von cier
Union korclerte er kerner 25 Millionen Oollsr
8cbsäenersstz kür zerstörtes Lut uncl seinen
Anteil sm Lolcle. Lr gewsnn clen Prozess,
clie Legierung in >Vssbington zögerte jeciock
mit cler Bestätigung cles Urteils uncl scbob
es immer wiecler binsus. 8uter stsrb in
grösstem Llenci uncl sucb seine clrei Löbne
nsbmen ein trsgiscbes Lncle. I^lunmekr
bsben sicb clie recbtlicken Lrben cles Le-
nersl 8uter zussmmengescklossen unä clen
Lrozess suk's lVeue sngsstrengt. Ls gebt um
Nillisräen. Linzigsrtig sn cliesem Prozess ist
wobl cler Umstsncl, clsss ein gsnzes Lsncl
angeklagt wirä. suk kremäem Loäen zu sie-
ben. Oie zsblreicbe Literstur über Le-

8iU7 I Sà5
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üZizriizris Lrisrrv üZrü>.r>c>v (üiursc-sc»
Im ^usscdsnk !n "Nen xxuten t?est->urs,Nà

nersl 8uter gewinnt äurcb äen Lrozess sic-
tuelles Interesse. Xur knappen Orientierung
empkeblen wir äie susgezeicbnete I^Iovelle
von 8teksn Xweig.

Ironie äes lZckicksals.
Oss 8cblimmste, wss einer Lsuinspektion

psssieren ksnn, ist kürzlicb äer Lsuinspek-
tion in Vt/srscbsu psssiert. 8ie, äie äsrüber
zu wscken bst. ässs äie Lebsuäe vor»
scbriktsgsmsss gebsut unä in vorscbrikts-
msssigem Xustsnä gebslten weräen. musste
über lVsckt äie kurcktbsrste sller ölsmsgen
erleben in jener lVscbt begsb es sicb
nsmlicb. ässs ein Usus in äer llsuptstrasse
Vt/srscbsus plötzlicb einstürzte; äsrsn
wsre nun weiter nicbts Lesoncleres. wenn
nicbt äss Lesonäere äsrsn wäre, ässs jenes
skrwüräige Lebsuäe äer 8itz äer 8tsäti-
scben Lsuinspektion gewesen wsr!

Keill-Kinäer-8vstel».
I^licbt vom «KIein-Linäer-8vstem », wie

äer Leser suk äsn ersten Llick lesen msg.
sonäern vom «Kein-Kinäer-8vstem » ist bier
äie Leäe. Oie äeutscbe 8tstistik stellt nsm-
lick lest, ässs Oeutscblsnä im lsbr 1929

weniger Lsburten sukwies, sls im lsbr 1848,
obwobl sicb äie Levölkerung inzwiscben ver-
äoppelt bst. In Oeutscblsnä ist äss
Xwei-Kinäer-8vstem äemnscb bereits ein
überwunäener 8tsnäpunkt unä äss krübere
«Klsin-Kinäer-8vstem» scbeint snägültig äem
«Kein-Kinäer-8vstem » zu weicken.
Kein Vt/unäer, wenn äs äie 8törcbe sus-
sterben.

Polen.
Oer Nsnästsgewinn Lilsuäskis wirä um so

grösser, je östlicber äer Vi^ablbezirk liegt,
äss beisst, je mebr àslpbsbeten äer ein-
zelne Lezirk zsblt.

Mittelalter.
Oie berübmte Liserne lungkrsu von lXürn-

berg, jenes grsussme Lolterinstrument sus
äem äunlielsten Nittelalter, bst sicb nun-
mebr sls äie kluge Lrkinäung eines IVürn-
berger-^.ntiquars bersusgestellt. 8ie wuräe
im labre l8b7 in ^uktrsg gegeben, äsnn suk
Antike gersucbert unä pstiniert, worsuk sie

unentwegt ibren 8iegeszug äurcb äie VVelt
sntrst. 8slten bst eine lungkrsu einen
so scklecbten Luk geksbt wie äiese, ob-
scbon wobl selten eine lungkrsu unscbul-
äiger wsr sls sie. Nsn ersiebt äsrsus,
ässs es nicbts ist mit äem V^ort. Ltwss wirä
scbon ärsn sein! lVicbts wsr ärsn.
^Iles Lrug. 8ogsr äer lsbrgsng wsr er-

lcil ><ÖriritS r-riii- cj>S
Assi'S S^Sk-siSSSl^
weil icb meine l^> nsbrung veinscblsssigt
bsbel Vt/czs bst msn vom l.eben, wenn
msn es nicbt gemessen ksnn? Appetit-
losigkeit, sclilecble Verclsuung verbittern

ctss Ossein. lZsiionelle Lrnsbrung
ist wicbtig im Xei>slier cler I?slionsb-
sierung. llente >>st msn clle guten, vege-
tsbilen >>!uxaproclukte, clie icl^sle Lrslt-
»sbrung! »!n-i»s- Zpeiselett snks Lrot
unci ?um Dunsten, >>u>se!!s ?um Xoclien,
tìrsien unci lìscken.

^tixoWà ^.KIà8i, kîcipp>zi-8vvilst.l..

logen, obwobl es überrsscben muss, ässs
sicb eins lungkrsu kür slter susgibt sls sie
es ist.

Itslien.
Oie Lsbslter wuräen um 10 4l) Prozent

gekürzt.

Argentinien.
Ourcb äen Umsturz äurcb Lenersl Uri-

buru wuräen kolgenäe Xsklen zu Lsge ge-
köräert: Oer krübere Lrssiäent Irigovsn bst
in 7 Nonsten seinem Lsnkkonto 880, WL>

Lesos zugekübrt. Oer ^.ussenminister ^.vbsn-
srte srwsrb in 2Z Nonsten kür 7 Nillionen
Lesos Lüter unä Lrunästücke äies bei
einem Nonstsgebslt von ZWO Pesos.
Kunststück!

8cbieäsgericbt äer Heilsarmee.
Oie lleilssrmee bst ein 8cbieäsgericbt ein-

gekübrt, äss äie 8treitigkeiten zwiscben äem
Lenersl unä äen Unterkübrern scblicbten
soll. 8o etwss sollte bei einer
lleilssrmee eigentlicb nicbt in Lrsge kommen.
Lescbeiter wsr s, ibre Lübrer wuräen mit
äem guten Leispiel vorsngeben. ^.II-Lteil!

Riàdach
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